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Im Zuge des ausgezeichneten Projekts soll ein vollautoma-
tischer Service entwickelt werden, der für Wasserversorger 
die Zählerstanderfassung durch Bürgerinnen und Bürger
automatisiert und digitalisiert. Ziel ist es, den Einstieg in die
Digitalisierung für Wasserversorger so einfach wie möglich 
und mit größtmöglichem Nutzen zu gestalten. Weitere posi-
tive Folgewirkungen sind die Erhöhung der Lebensqualität 
der Nutzer und die Bewusstseinsbildung rund um das Thema
Wasser. Durch die Digitalisierung dieser Standardmethode
können Rücklaufquoten und Datenqualität verbessert werden.
Darüber hinaus führt eine Reduzierung des Arbeitsaufwands
von 90 Prozent zu einer spürbaren Effizienzsteigerung und
einer Kosteneinsparung.

In Kooperation unter anderem mit den Unternehmen 
econob Informationsdienstleistungs GmbH sowie 
sendhybrid ÖPBD GmbH soll diese Funktion zu einem Produkt
gebündelt werden, mit dem die europäische Wasserwirt-
schaft auf sehr innovative Art und Weise digitalisiert 
werden kann.

Die im Jahr 2010 von DI Rudolf Ball geründete Symvaro GmbH
beschäftigt sich mit den Bereichen Wasser- und Abfallwirt-
schaft. Die Erfolgsgeschichte von »WATERLOO«, dem Produkt 
für Wasserversorger, begann im Jahr 2014, als das Unterneh-
men gemeinsam mit fünf Wasserwerken in Kärnten anfing,
nach Lösungen für den Zähleraustausch sowie die Zählerstands-
erfassung zu suchen. Bereits mehr als 120 Städte, Gemeinden
und Wasserversorger in ganz Österreich und Deutschland
nutzen diese innovative Lösung.
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